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Eine ſtaatsmänniſche Begründung
Der Brotzoll bleibt Am Sonnabend hat das Staats

miniſterium beſchloſſen von dem am 1 Juni im Abgeordneten
hauſe dargelegten Standpunkte nicht zu wanken noch zu
weichen d h mit anderen Worten jede Aufhebung oder
Ermäßigung der Getreidezölle rundweg abzulehnen und am
Montag abend ward dem Reichsanzeiger die lohnende
Aufgabe zutheil der profanen Menge diejenigen Erwägungen
mitzutheilen die für die von der Regierung beliebte Auffaſſung
entſcheidend geweſen ſind An anderer Stelle geben wir den
Wortlaut des betreffenden Artikels hier wollen wir nur mit
der Fackel des geſunden Menſchenverſtandes der höchſt ſtaats
männiſchen Begründung ins Geſicht leuchten durch die dem
deutſchen Volke ein Brotzoll von 50 M auch fernerhin
ſchmackhaft gemacht werden ſoll

Schon der ſehr ehrenwerthe und nothleidende Junker Falſtaff
wünſchte daß Gründe ſo gemein und alſo wohlfeil wären wie
Brombeeren heute aber im Theuerungsjahr hat auch dieſer
fromme Wunſch keine Ausſicht auf Erfüllung Die Brom
beeren ſind theurer die Gründe gewiß nicht billiger geworden
Wer daran etwa zweifeln ſollte dem ſei die Lektüre des
Reichsanzeigers vom Montag abend empfohlen Das Staats

miniſterium giebt ſich keinerlei Befürchtungen darüber hin
daß etwa eine ungenügende Verſorgung des Landes mit
Nahrungsſtoffen eintreten könnte es weiſt darauf hin daß
auch in dieſem Jahre die Vorräthe bis zur Ernte ausgereicht
haben und noch ausreichen und es hofft ſo werde es auch im
nächſten Jahre ſein Dieſer Hinweis und dieſe Hoffnung
werden an demſelben Sonnabend erwogen, an welchem der
Roggenpreis der Berliner Börſe auf 260 M für die
Tonne ſteigt Die Regierung ſagt Getreide giebt es genug
in der Welt aber das Volk erlaubt ſich zu antworten Gewiß
nur können wir es nicht bezahlen Dem Staatsminiſterium
S für das Heraufziehen eines Nothſtandes die Begründung,

reite Schichten aber ſehen durch die wachſende Theuerung des
Brotes des Fleiſches und der Kartoffeln die Möglichkeit einer
ausreichenden Ernährung vermindert und ihre Kaufkraft er
heblich beeinträchtigt

Dem Staatsminiſterium liegen zahlreiche Meldungen vor
über einen reichlichen Erdruſch des eingebrachten Korns und

deshalb hofft es abermals der Geſammtertrag der diesjährigen
Ernte werde nicht hinter dem Durchſchnittsergebniß früherer
Jahre zurückbleiben Für die Berechtigung dieſer Hoffnung
find leider keine Gründe beigebracht und nachdem Herr
v Caprivi im Juni durch die Berichte ſeines fähigſten und
zuverläſſigſten Beamten zu ſo außerordentlich ſchwerwiegenden
Jrrthümern in Bezug auf die Beſtände des ruſſiſchen Korn
marktes geführt worden iſt wird man ſeine Quellen als
abſolut zuverläſſig nicht mehr betrachten dürfen Aber das
ruſſiſche Roggenkorn ſoll ja jetzt gar keine beſondere Bedeutung
mehr für unſeren Markt beſitzen Es fehlt an Roggen
ut ſo wird man Weizen eſſen wenn man ihn nämlich
s überſieht die ſtaatsmänniſche Weisheit bezahlen kann

Und außerdem werden andere zur Abgabe dieſer Getreideart
fähige Länder für den Verluſt des ruſſiſchen Roggens ein
treten Was für fabelhafte Roggenausfuhr Länder das ſind
ob ſie irgend nennenswerthe Quantitäten abzugeben haben
werden darüber ſchweigt des Kanzlers Höflichkeit Er nimmt
in Ausſicht, er wartet und er hofft er wartet auch bevor
er weitere Maßregeln in Ausſicht nimmt auf die Kartoffel
ernte und er hofft ihr Ertrag werde nicht völlig ungenügend
ſein Alſo die e werden für Korn hoffentlich
erträgliche für Kartoffeln hoffentlich nicht völlig un
genügende ſein und hoffentlich wird auch irgend ein neues
Roggenparadies ſich entdecken laſſen Inzwiſchen koſtet Roggen
255 275 Weizen 245 252 M die Tonne die Kartoſfel
preiſe ziehen täglich mehr an und der Brotzoll bleibt

Bis zu dieſem Punkte hält ſich die wunderſame Begründung
eng an die Kornzollreden des Herrn v Caprivi die ſeit Mai
und Juni durch Wort und Schrift und durch die Ereigniſſe
ſo ſchlagend widerlegt worden ſind Es iſt die alte Unentſchloſſen
heit der alte Optimismus Nun aber kommt eine funkel
nagelneue Entdeckung Während alle Welt und auch Herr
v Caprivi bisher glaubte der Getreidepreis ſetze ſich zuſammen
aus dem Weltmarktpreiſe plus dem Zollbetrage wird nun
plötzlich verkündet die Aufhebung des Zolls werde eine
merkliche Einwirkung auf den Preis des Brotes gar nicht zu
äußern vermögen Und hier iſt ausnahmsweiſe ſogar ein
Grund angegeben Weil im Frübjahr als die franzöſiſchen
Tarifſätze zeitweilig herabgeſetzt wurden und man auch der
deutſchen Regierung eine ebenſo löbliche Abſicht noch zutraute
r einige Tage an den ausländiſchen Börſen eine Hauſſe

bewegung hervortrat deshalb iſt das Staatsminiſterium feſtiglich
und inniglich davon überzeugt daß eine Herabminderung der
Zollſätze jetzt höchſtens dem Zwiſchenhandel dem Konſumenten
uber wenig oder gar keinen Nutzen bringen würde Sodann
aber, heißt es dann weiter ermäßigt ſich dieſer Nutzen
naturgemäß umſomehr je e die Getreidepreiſe ſinb je
niedriger ſich alſo das Verhältniß des Zolles zu ihnen
Pr Aus der S Stiliſtik offizieller Darſtellung

die Sprache des beſchränkten Unterthanenverſtandes überſetzt
Zeit das Eine Zollermäßigung iſt unnützlich weil ſie den

eltmarktpreis zunächſt etwas in die Höhe treibt und der
Zoll iſt jetzt erträglich weil der Getreidepreis ohnehin ein ganz
außerordentlich hoher iſt Mit kopfſchüttelndem Befremdenwird man es leſen was die deutſche Regierung ſie als

znaturgemäß bezeichnet Daß der Zoll das Brot vertheuert
kann man alle Tage in den Grenzdiſtrikten mit eigenen Augen
ſehen und daß ein Fünfzigmarkzoll unerträglicher als je zuvor
wird wenn der Getreidepreis ohne Zollaufſchlag bereits über

M beträgt darüber wenigſtens glaubte man ſich einig zu200
lein bis zum Erſcheinen des Reichsanzeigers vom Montag

Wenn der Brotzoll den Preis des Brotes nicht merklich be
einflußt dann muß man wirklich fragen zu welchem Zweck
Herr v Caprivi in langwierigen HandelsVertragsverhandlungen
eine Drittelermäßigung des Getreidezolles zu erſtreiten beſtrebt
iſt und weshalb er am 1 Juni ſagen konnte ſchon dieſe von
den extremen Agrariern damals heftig bekämpfte Ermäßigung
werde geeignet ſein die Lohn und Brotpreiſe der Arbeiter
keſer zu ſtellen und die Verhältniſſe dieſer Klaſſen dauernd zu

eſſern
Schließlich werden gegen den Gedanken einer Zollaufhebung

natürlich wieder die ſchwebenden Handelsvertragsverhandlungen
ins Feld geführt Was künftige Erfolge auf dieſem Gebiete
gegen die dringende Noth des Augenblicks bedeuten das haben
wir mehrfach in letzter Zeit erörtert Nur um Oeſterreich
Ungarn allein handelt es ſich bei den neuen Getreidetarifen
und in dieſem Lande wird man den Unterſchied zwiſchen einer
zeitweiligen und einer durch Vertrag feſtgelegten und alſo
dauernden Ermäßigung der Kornzölle ſicherlich in ſeiner ganzen
Bedeutung zu würdigen wiſſen Damit erledigt ſich auch
dieſer letzte Punkt der ſtaatsmänniſchen Begründung die
ſicherlich eines der merkwürdigſten und unerfreulichſten Akten
ſtücke in der Geſchichte neudeutſcher Wirthſchaftspolitik füllt
und die in ihrer verworrenen hoffnungsſelig verharrenden
Rathloſigkeit faſt den Gedanken nahe legt das Kabinet
Caprivi möchte in ſein letztes Viertel getreten ſein

In der nicht amtlichen Wirklichkeit liegen die Dinge ſehr
klar und einfach Für einen großen Theil von Europa ſind
die Ernte Ausſichten ſehr ſchlechte in Deutſchland beſteht bereits
eine Lebensmitteltheuerung der unerſetzbare ruſſiſche Roggen
iſt uns entzogen und die Weizenpreiſe ſind ebenfalls noch
höher als in Durchſchnittsjahren wo ſie auch ſchon den
ärmeren Klaſſen faſt unerſchwingliche ſind Unter dieſen Um
ſtänden fordert die Bevölkerung immer dringender die Auf
hebung der jetzt beſonders ſchwer laſtenden Zölle die bei den
heutigen hohen Getreidepreiſen ſelbſt den Agrariern entbehrlich
ſind und deren Gewicht den Handel hemmt und die Kaufkraft
des Volkes beeinträchtigt Die Regierung aber die ihr
warmes Herz für die ärmeren Klaſſen beſtändig auf der
Zunge trägt verweigert jede ausreichende Hilfeleiſtung die
doch mindeſtens niemandem ſchaden und ſicherlich ihr Gewiſſen
erleichtern dürfte und ſie begnügt ſich mit kleinen fünſtlichen
Mittelchen mit der Herabſetzung der Eiſenbahntarife für
Getreide und Mehl die wenig Bedeutung hat da von dem
überhaupt vorhandenem Getreide nur ein kleiner Theil auf
dem Landwege befördert wird mit der Einführung der Weizen
nahrung für die Armee die an dem Roggenverbrauch nur
mit 2 Proz betheiligt war endlich mit einer erhöhten Be
leihungsfähigkeit des Getreides von Seiten der Reichsbank
der eine hierauf bezügliche Weiſung zugegangen ſein ſoll

Der Brotzoll bleibt einſtweilen Die ungeſtüme
Preſſerin aber die Noth wird ihn zu Falle bringen und dann
kann es kommen daß er das wirthſchaftlich ſo übel berathene
Miniſterium mit in ſeinen Fall hinabzieht

Deutſches Reich
Berlin 17 Aug Der Kaiſer und die Kaiſerin ver

ließen heute vorm 9 Uhr 15 Min an Bord der Hohenzollern
den Hafen zu Kiel um dem von Zoppot kommenden Manöver
geſchwader entgegenzufahren Heute abend wird die Hohen
zollern im Hoeruphaff vor Anker gehen morgen wird das ganze
Geſchwader vor dem Kaiſer manövriren und dann mit der
Hohenzollern im Kieler Hafen einlaufen Die Anweſenheit

auf der Schleuſenbauſtelle am Nordoſtſee Kanal hatte über
eine Stunde gedauert während welcher der Kaiſer frei und ohne
Stützen umherging Das Ausſehen des Kaiſers entſpricht ſeinem
vorzüglichen Allgemeinbefinden Die offiziöſen Berl Pol Nach
richten erklären in der Lage zu ſein aus zuverläſſiger
Quelle beſtätigen zu können daß die Verletzung des
Kaiſers am Knie ganz geheilt und daß dem Monarchen
lediglich Vorſicht namentlich in Bezug auf Reiten nothwendig iſt
Letztere Rückſicht vornehmlich iſt für die Wahl von Kiel als
Aufenthaltsort für die nächſte r maßgebend geweſen Der
Kaiſer hat ſich auf ſeiner Nordlandfahrt einen Backenbart
wachſen laſſen Sicherem Vernehmen nach iſt zu dem Feſt
mahle zur Feier des Geburtstages des Kaiſers von
Oeſterreich am 18 d auch Graf Walderſee der Oberſt
kommandirende des IX Armeecorps vom Kaiſer befohlen Nach
dem Hofbericht wird der Kaiſer am 21 d abends aus Kiel in Berlin
wieder eintreffen Wie die Poſt hört wird ungeachtet des Unfalls
des Kaiſers daran feſtgehalten daß der Monarch am 24 d an
dem Feſtmahle theilnehmen wird das die Provinz
Sachſen in erſeburg veranſtalten wird Der
Merſeb Korr meldet bezüglich des Kaiſerbeſuches in
Merſeburg ferner daß einer telegraphiſchen Anordnung des
Hofmarſchallamtes entſprechend die königlichen Zimmer im
dortigen Schloſſe ſchleunigſt in Stand geſetzt werden Man
ſchließe hieraus daß das Kaiſerliche Paar beabſichtige
in Merſeburg über Nacht zu bleiben Gerüchtweiſe
verlaute ſogar von einem mehrtägigen Aufenthalte des
Kaiſerlichen Paares in Merſeburg

A Berlin 17 Aug Aus ganz ſicherer Quelle erfahre ich
daß der Geſundheitszuſtand des Großherzogs von
Mecklenburg Schwerin ungleich bedenklicher iſt als die
offiziellen Berichte ihn darſtellen Jm ganzen Lande und auch
in den davon benachrichtigten amtlichen Kreiſen herrſcht darüber
große Beſorgniß Die Frage einer Regentſchaft wird
lebhaft erörtert Dem Kaiſer werden täglich mehrere mal
genaue Meldungen über das Befinden des hohen Patienten
zugeſtellt Die letzte von amtlicher Stelle verſandte Draht
meldung lauket wie folgt Schwerin 17 Aug Ungeachtet
entſchiedener Abnahme der Athemnoth iſt das Allgemeinbefinden
der Großherzogs weniger befriedigend wegen der un
genügenden Nahrungsaufnahme und des geſunkenen Kräfte
zuſtandes Die Nacht war unruhig

K Berlin 17 Aug Die Hohe Pforte hat wie berichtetin der Mauſer ſchen Gewehrfabrik 500,000 Mauſergeweh t
verſchiedenen Kalibers beſtellt Wie wir erfahren ſind davon
bis jetzt 220,000 Gewehre von größerem Kaliber geliefert worden
Die übrigen zu 7 mw Kaliber befinden ſich gegenwärtig in
Arbeit und ſollen bis zum Frühjahr fertiggeſtellt werden Von
der anfangs in ertret oder England geplanten Beſtellung
zweier Panzerſchiffe hat die Pforte wegen Mangel an Geld vor
läufig Abſtand nehmen müſſen da der von ihr beanſpruchte
Kredit weder hier noch dort bewilligt wurde Ebenſo hatte eine
deutſche Werft denſelben vorher ſchon höflich abgelehnt

O Verlin 17 Aug Der von der antiſemitiſchen Proteſt
verſammlung in Leipzig dem Rechtsanwalt Jvers in ſeiner
Eigenſchaft als Vertheidiger des Schriftſtellers Karl Paaſch
gemachte Vorwurf bis jetzt einen Antrag auf vorläufige Haſt
entlaſſung ſeines Klienten nicht geſtellt zu haben trifft ſichereren

nformationen zufolge nicht zu Der Antrag iſt bereits vor
ochen geſtellt worden und ſollte am vorigen Dienstag bereits

von der III Strafkammer berathen werden Wie uns mit
getheilt wird lautete der Entſcheid jedoch ablehnend und die
Unterſuchungshaft bleibt alſo aufrecht erhalten Herr Paaſch
befindet ſich nach wie vor in Einzelhaft dagegen darf er Beſuche
empfangen doch darf die Unterhaltung nur im Beiſein des
Unterſuchungsrichters geführt werden Die Schreiberlaubniß
blieb ihm nach wie vor verweigert Schließlich wird die
mehrfach laut gewordene Befürchtung der im Ahlwardt ſchen
Buche Der Eid eines Juden genannte Arzt Dr Lewin ſei mit
der Unterſuchung ſeines Geiſteszuſtandes beauftragt amtlicherſeits
als gegenſtandslos in Abrede geſtellt Eine ſolche Behandlung
werde mit Rückſicht auf den guten Geſundheitszuſtand des Herrn
Paaſch nicht geplant

Wie bekannt hat das preußiſche Staatsminiſtertum
am vorigen Sonnabend darüber berathen welche Stellung es
zu den ſteigenden Getreidepreiſen und zu dem
ruſſiſchen Roggenausfuhr Verbote einnehmen will
Wir wiſſen es ſchon das Staatsminiſterium bleibt auf ſeinem
ablehnenden Standpunkte gegenüber der Forderung auf Be
ſeitigung der Getreidezölle ſtehen Der Reichs Anz bringt
nun in ſeiner letzten Nummer eine Kundgebung welche den
Standpunkt des Miniſteriums begründen ſoll Sie iſt in
unſerem heutigen Leiter gekennzeichnet und lautet wörtlich
wie folgt

Das königliche Staats Miniſterium iſt am 15 d in die Be
rathung darüber eingetreten ob bei der andauernden Steigerung
der Getreidepreiſe eine Veranlaſſung gegeben ſei in der Frage
der Aufhebung bezw S äh nng der Getreidezölle von dem
bisher eingenommenen und von dem Miniſter Präſidenten in
der Sitzung des Hauſes der Abgeordneten vom 1 Juni d J
dargelegten Standpunkte abzugehen Das Ergebniß der Be
rathung geht dahin daß eine ſolche Veranlaſſung nicht vor
liege daß jener Standpunkt vielmehr auch gegenwärtig feſt
zuhalten ſei Für dieſe Auffaſſung ſind folgende Erwägungen
entſcheidend geweſen Die an das ungünſtige Wetter der
letzten Wochen geknüpften Befürchtungen einer ungenügenden
Verſorgung des Landes mit Nahrungsſtoffen entbehren der hin
reichenden Begründung Wie die im verfloſſenen Frühjahr
lautgewordenen Beſorgniſſe daß die vorhandenen Vorräthe an
Brotſtoffen nicht groß genug ſeien um die Ernährung der Be
völkerung bis zur nächſten Ernte ſicher zu ſtellen ſich nicht be
ſtätigt haben ſo iſt auch die damals weit verbreitete Annahme
daß der Einfluß des außerordentlich ſtrengen Winters auf den
Ertrag des Feldbaues ein ſehr verderblicher ſein werde durch
die weitere Entwickelung der Früchte widerlegt worden Dieſe
Entwickelung iſt abgeſehen von einzelnen verhältnißmäßig
wenig umfangreichen Diſtrikten eine über Erwarten günſtige
geweſen Ebenſo wenig wie damals liegt aber im gegenwärtigen
Augenblicke in welchem noch nicht einmal die Roggenernte
überall beendet iſt ein Grund vor die Hoffnung aufzugeben
daß der GeſammtErnteErtrag hinter dem Durchſchnittsergebniß
früherer Jahre nicht zurückbleiben werde Den lauten Klagen
über die Behinderung der Ernte Arbeiten durch die Ungunſt
der Witterung ſtehen zahlreiche Meldungen über einen reich
lichen Erdruſch des eingebrachten Korns gegenüber Ein völli
zutreffendes Bild über den Ertrag der Ernte wird ſich erſt
nach ihrer Beendigung gewinnen laſſen und für die Frage ob
ein Mangel an Nahrungsſtoffen zu beſorgen ſei wird ins
beſondere das thatſächliche Ergebniß der Kartoffelernte ins
Gewicht fallen Wenn auch die bisherige Entwickelung der
Kartoffelfrucht in manchen Gegenden durchaus nicht be
friedigt ſo entbehrt doch zur Zeit die Annahme eines völlig
ungenügenden Ertrages der Begründung Auch das von der
Kaiſerlich ruſſiſchen Regierung erlaſſene Verbot der Ausfuhr
von Roggen vermag die Forderung einer Herabſetzung oder
Aufhebung der Getreidezölle nicht zu unterſtützen Als Erſatz
für den Ausſchluß ruſſiſchen Roggens von den deutſchen Märkten
wird einerſeits die Verwendung des Weizens zur Volks
ernährung in erweitertem Umfange ſodann aber die Zufuhr
von Roggen aus anderen zur Abgabe dieſer Getreideart fähigen
Ländern in Ausſicht genommen werden können Die vielfach
geforderte Aufhebung oder Herabſetzung der Getreidezölle
würde aber weiter wenn überhaupt bei der gegenwärtigen
per der Getreidepreiſe eine merkliche Einwirkung auf den

reis des Brotes gar nicht zu äußern vermögen Schon die
im Frühjahre dieſes Jahres gemachte Erfahrung daß die Er
wartung einer ſolchen Maßregel eine Hauſſebewegung im
Auslande hervorgerufen hat läßt kaum einen Zweifel darüber
daß jede Herabminderung der deutſchen Zölle zunächſt zu einer
Erhöhung der Preiſe auf den ausländiſchen Märkten führen
wird ſodaß zumal bei der gleichzeitigen Betheiligung des
Zwiſchenhandels an den Vorthellen der Maßregel für den
inländiſchen Konſum nur ein äußerſt geringer vielleicht
kein Nutzen erwachſen würde Sodann aber ermäßigt ſich
dieſer Nutzen naturgemäß umſomehr je höher die Getreide
preiſe ſind je niedriger ſich alſo das Verhältniß des Zolles
J ihnen ſtellt Endlich aber kommt in Betracht daß für

eutſchland auch wenn die durchaus nothwendige Erhaltung
und Hebung der Leiſtungsfähigkeit der vaterländiſchen Land
wirt er Neger n forgtgetge e ihrerntereſſen nicht in ſo hohem Grade wie gegenwärtig zur
Pflicht machte doch angeſichts der ſchwebenden Handels
vertrags Ver handlungen jede Veränderung des Ge
treidezolltarifs für die mit gleichem Eifer verfolgten Jntereſſen

regierung

e

der einheimiſchen Jnduſtrie bedrohlich ſein würde Die Re
gierung hält es nicht für angängig durch eine autonome



Herabſetzung der Getreidezölle die Erfolge möglicherweiſe in
Frage zu ſtellen welche von jenen Verhandlungen für eine
fruchtbare Entwickelung der vaterländiſchen Arbeit erwartet
werden dürfen

So weit der ReichsAnz Aber kein Menſch vermag bis
z einzuſehen aus welchen Gründen die Handelsverträge
cheitern ſollen wenn unſer Getreidezoll zeitweilig aufgehoben
wird und die Regierung klärt uns darüber auch gar nicht
auf Daß die Roggenpreiſe übertrieben ſind wird dabei
ohne weiteres zugegeben Dies erhellt aus folgender Offiziöſen
meldung

Berlin 17 Aug Jnfolge der übertriebenen Stei
erung der Roggenpreiſe liegt die Abſicht vor zurBrot sErnubrukß der Armee Weizen heran

zuziehen
Die Nordd Allg Ztg Hat gleichzeitig die Weiſung erhalten
dieſe Maßregel als beſondere Soldatenfreundlichkeit der Re
gierung hinzuſtellen Sie ſchreibt wenn dieſe Maßregel auch
weſentlich in der Getreidekonjunktur ihren Grund hat ſo
glaube ſie doch daß dieſe Aufbeſſerung der Er
nährung unſerer Soldaten eine dauernde
bleiben wird wie ja die Zeitſtrömung im all

reine auf Verbeſſerung der Lebenshaltung gerichtet
ſt Wir fürchten bei den Soldaten und im Volke wird man

bald dahinter kommen daß dieſe Art Verbeſſerung der
Lebenshaltung, welche das kräftige Roggenbrot durch weniger
kräftiges Weizenbrot erſetzen will ihre großen Schattenſeiten hat
Dazu kommt etwas anderes das iſt der Geldpunkt Wer
kezahlt den Brotverbrauch des Heeres Das Steuer zahlende
Volk Jm Reichshaushalt für das laufende Jahr iſt für die
Oktoberanſchaffungen dieſes Jahres ein Roggen

reis von 154 M dem Anſchlag zugrunde gelegt Wenn
agegen die Regierung dieſen Roggen im Oktober für den

Bedarf eines Jahres mit 230 M pro Tonne alſo etwa 76 M
theurer bezahlen muß ſo ergiebt dies für einen Bedarf von
2 Millionen Centner oder 100,000 t einen Mehrbedarf allein
für das preußiſche und ſächſiſche Heer von 7i Mill M
Durch Aufhebung der Kornzölle könnte dieſer Mehrbedarf
ſofort um 5 Mill M vermindert werden Dieſe Berechnung
welche die Freiſ Ztg anſtellt wird auch dann ſtimmen wenn
ein Theil des für das Heer nöthigen Roggens durch Weizen erſetzt
wird Denn ungleich billiger als Roggen wird doch Weizen
gewiß nicht werden der Preis für letzteren wird viel
mehr infolge des geſteigerten Armeeverbrauches indemſelben ſofort Gueſpregend ſteigen und mit
unſeren Finanzen könnten wir dann aus dem Regen in die
Traufe kommen Außerdem wird von einem berliner Börſen
blatte ſehr richtig noch auf etwas anderes aufmerkſam
gemacht Weizenbrot muß öfter gebacken werden
als das jetzige Kommißbrot und wird auch dadurch
theuer Kommißbrot wird jetzt alle 14 Tage gebacken Weizen
brot aber müßte wenn es genießbar ſein ſoll jede Woche

cherlich zweimal friſch hergeſtellt werden Das Ende vom
iede iſt der Kornzoll bleibt die Getreidepreiſe ſteigen immer

mehr und die Agrarier des Oſtens erfreuen ſich unter
dem Segen der übertriebenen Preiſe und der neu an
ekündigten ermäßigten Staffeltarife auf der Bahn neuer
lingender Erfolge für ihren Beutel
Aber ſogar die Agrarier des Oſtens ſind ein

ſichtiger als die Regierung Einer der Führer dieſer
öſtlichen Agrarier Graf v Kanitz Podangen tritt in
einem Eingeſandt der Kreuzztg für eine Beſeitigung
der Zölle ein Er ſchreibt

Der heutige Roggenpreis von 255 M ſteht weit über
dem Niveau welches die landwirthſchaftlichen
Schutzzölle haben erreichen wollen der eifrigſte
Freund Des Schutzzolles wird ſagen müſſen daß alle die
Gründe welche unter normalen Verhältniſſen den Zoll zum
Schutze des landwirthſchaftlichen Gewerbes gebieteriſch erfordern
für dieſes Jahr durch die Mißernte Rußlands und die gleich
gitig unter dem Mittel bleibende Ernte anderer Länder außer
Kraft geſetzt ſind Auch in Frankreich hat die
Landesvertretung bei Einführung des Getreidezolles die von
der Regierung vorgeſchlagene gleitende Skala verworfen
dafür aber jetzt vor wenigen Monaten eine Herabſetzung der
Getreidezölle bis zum nächſten Sommer votirt und die An
regung hierzu iſt vergeſſen wir das nicht gerade von den
Schutzzöllnern ausgegangen

Herr v Caprivi durch den Grafen Kanitz widerlegt mehr
kann man nicht verlangen

Die Reichsbank will wie die Voſſ Ztg erfährt von
jetzt ab Getreide bis zu dem vollen zuläſſigen Maximum
alſo bis zu zwei Dritteln des Werthes beleihen
Seither hatte ſich die Praxis ausgebildet als Werthgrenze der
Beleihung nur bis zu 50 Proz des Betrages zu gehen Die
Maßnahme iſt durch den Reichskanzler veranlaßt und ſoll die
GetreideEinfuhr erleichtern Wenn aber nach Anſicht der
Regierung die jetzigen Preiſe künſtlich und übertrieben
ſind hätte die Reichsbank um ſo weniger die Beleihungs
grenze erweitern ſollen

Aus Wien wird vom 17 Aug gemeldet Nach verläßlichen
Jnformationen mußten am 15 d die Verhandlungen wegen
des Handelsvertrages mit der Schweiz da dieſelben
zu keiner vollen Verſtändigung geführt hatten im Hinblick auf
den bereits fixirten Verhandlungstermin mit Jtalien auf un
beſtimmte Zeit vertagt werden Es wurde das bisherige Re
ſultat der Verhandlungen protokollariſch feſtgeſetzt und die
Unterhändler der drei Staaten haben mit dem lebhaften
Wunſche und der zuverſichtlichen Hoffnung ſich von einander

r daß die thunlichſt bald wieder aufzunehmen
en weiteren Verhandlungen ſchließlich zu einem

beiderſeits befriedi
werden Die deutſchen und öſterreichiſchungariſchen Unter

ändler ſind Sonntag abend nach München zur Aufnahme der
tragsverhandlungen mit Italien abgereiſt

An der Berliner Börſe girs am Montag das Gerücht
gegen Kommerzienrath Baare ſei eine Ünterſuchung
eingeleitet VolksZig wird dies durch eine Draht
meldung aus Eſſen beſtätigt Nachdem das ittelungs
verfahren im weſentlichen l ſei habe der Staats
anwalt im Auftrage ſeiner vorgeſetzten Behörde bei dem
Landgerichte in Eſſen die Eröffnung der Vorniterin chung beantragt Als Unterſuchungsrichter wird

nicht der zuerſt in Ausſicht genommene Amtsrichter Neu
camp ſondern ein Witalied des e Riß
thätig ſein welchem der bisherige Unterſuchungsrichter Amts
gerichtsrath Landſchütz in Bochum das von ihm bearbeitete
Material zu über at Der Amtsgerichtsrath Landſchütz
hat auf telegraphiſche Anordnung des Landgerichts Präſidenten
Korn auf ſeinen diesjährigen Urlaub verzichten müſſen

genden Endreſultate führen P

wurde unlängſt
Herrn Baare befreundet

Das amtliche Deutſche Kolonialblatt veröffentlicht außer
anderen Verfügungen einen Gouvernementsbefehl über die
neue Eintheilung von Deutſch Oſtafrika Das ge
ſammte Küſtengebiet zerfällt künftig in 5 Bezirke nämlich

Von Neuca meldet er ſei perſönlich mit
den Söhnen

1 den Bezirk Tanga derſelbe umfaßt die bisherigen
Stationsbezirke Tanga und Pangani 2 den Bezirk Baga
mojo derſelbe umfaßt die bisherigen Stationsbezirke Saadani
und Bagamojo 3 den Bezirk Dar es Salaam derſelbe
wird im Norden durch den Bezirk Bagamojo im Süden durch
die nördliche RufidjiMündung begrenzt 4 den Bezirk Kilwa
derſelbe reicht von der nördlichen Rufidji Mündung bis zu
einem Punkt welcher in der Mitte zwiſchen den Orten
Kiſiwani und Kiswere liegt 5 den Bezirk Mgan derſelbe
wird im Norden durch den Bezirk Kilwa im Süden durch den
Rownmafluß begrenzt Eine genaue geographiſche Abgrenzung
der genannten Bezirke wird ſeiner Zeit noch erfolgen des
gleichen die Ernennung der einzelnen Bezirksbehörden welche
ihren Sitz in Tanga Bagamojo Dar es Salagam Kilwa und
Lindi haben werden ſowie weitere Beſtimmungen über dieſe
Behörden Zu Bezirks Hauptleuten ſind einſtweilen er
nannt worden für den Vezirk Tanga Bezirks Hauptmann
Krenzler für den Bezirk Bagamojo Bezirks Hauptmann
Schmidt II für den Bezirk Dar es Salaam Bezirks Haupt
mann Herrmann für den Bezirk Kilwa Bezirks Hauptmann

Fror de gderſtetkn für den Bezirk Mgan Bezirks Hauptmann
amſey

Jn Bezug auf den Moſelkanal Bau theilt die Kölniſche
Volkszeitung mit neuerdings werde verlangt die Intereſſenten
ſollten bei mäßigen Gebühren für die erſten fünf Jahre eine
wenigſtens dreiprozentige Verzinſung des Anlagekapitals ver
bürgen Der Verein zur Wahrung der Intereſſen für Rheinland
und Weſtfalen habe dem Miniſterium vorſchußweiſe 75,000 M
für die definitiven Vorarbeiten der Kanaliſirung mit der Bitte
angeboten in den Etat pro 189293 die erſte Rate für den Bau
einzuſtellen Die Bauzeit werde auf 4 Jahre geſchätzt auf die
Vorarbeiten rechne man höchſtens 1 i Jahr Das Anlagekapital
auf der preußiſchen Strecke KoblenzPerl einſchließlich der Häfen
werde auf 32,511,000 M und die jährlichen Unterhaltungs und
Betriebskoſten auf 510,000 M geſchätzt

Jm Reichstagswahlkreis Stolp Lauenburg muß infolge
der Beförderung des Herrn v Puttkamer zum Oboerpräſidenten
für Pommern eine Erſatz wahl ſtattfinden Jn der Kreuzztg
wird nun eine Zuſchrift veröffentlicht die ein koönſervativer
Reichstagsabgeordneter unterzeichnet und den Wählern des
Kreiſes zu Gemüthe führt daß der Wiedereintritt des Frhrn
v Ham merſtein in die deutſchkonſervative Fraktion des Reichs
tags von vielen Leuten des Landes mit großer Genugthuung be
grüßt werden würde Daß Herr v Puttkamer ſelbſt auf die
erneute Kandidatur verzichtet habe weiß der Verfaſſer der Zu
ſchrift nicht mit Sicherheit zu ſagen

Kiſffingen 17 Aug Heute vormittag fand im Kurgarten
die Grundſteinlegung zum un Ludwigs Denkmal ſtatt

Die Abreiſe des Fürſten Bismarck nach Varzin erfolgt
morgen abend

Ausland
Schweden und Norwegen Eine Rede welche der leitende

norwegiſche Miniſter Steen am Sonntag im Lilleſtromen
gehalten hat erregt großes Auffſehen In ähnlicher Weiſe
wie der Miniſter Konow vor einigen Tagen betonte Steen
die Berechtigung eines eigenen Miniſters der auswärtigen
Angelegenheiten für Norwegen Jetzt habe Norwegen keine
Bürgſchaft für eine verantwortliche Leitung der auswärtigen
Angelegenheiten Norwegen will dieſe Bürgſchaft fordern
ohne Uebermuth aber auch ohne Furcht
Der Kronprinz von Jtalien iſt am Sonntag in

Stavanger Montag morgen in Bergen angekommen und
wurde an der Landungsbrücke von einer großen Menſchenmenge
begrüßt Nachmittags erfolgte die Abreiſe über Land nach dem
Sognefjord wo der Kronprinz fich auf dem Neptun ein
ſchiffen wird

Frankreich Kein Tag ohne Ruſſenkundgebungen An der
Gedenkfeier der Schlachttage von Mars la Tour und
Gravelotte nahmen am Sonntag ſo wird aus Mars la
Tour berichtet gegen 20,000 Perſonen theil Die Muſik
ſpielte abwechſelnd die Marſeillaiſe und die ruſſiſche Hymne
Der Unterpräfekt Giraud von Briey feierte in einer Anſprache
am Fuße des Denkmals die ruſſiſche Allianz

Der König Alexander von Serbien wurde Montag in
Fontainebleau mit den üblichen Ehrenbezeugungen empfangen
Der Präſident Carnot begrüßte denſelben am Bahnhofe
Während des Frühmahles welches bei dem Präſidenten ſtatt
fand hatte Madame Carnot den König Alexander zur Rechten
und den König Milan zur Linken

Der Prinz von Wales iſt Sonntag abend nach Frank
furt a M abgereiſt

Englaud Die franzöſiſche Flotte naht der engliſchen
Küſte und Portsmouth füllt ſich mit Gäſten von nah und
fern zur Begrüßung derſelben Faſt alle Blätter beſprechen
das bevorſtehende Ereigniß Daily Telegraph hebt die
Gemeinſamkeit der Jntereſſen Englands und Frankreichs
hervor Wenn England und Frankreich vereinigt ihr Gewicht
in die Wagſchale der europäiſchen Ruhe werfen werde ſofort
eine ſichere und zuverläſſige Bürgſchaft für die Unwahrſcheinlich
keit eines Krieges vorhanden ſein Daily News meint
England habe keinen Vertrag mit Deutſchland oder deſſen
Bundeszenoſſen Es brauche auch kein Bündniß mit Frank
reich aber es bedürfe ſeines Wohlwollens es habe mit ihm
in vielen Welttheilen zu rechnen denn ſein Einfluß bleibe eine
der großen leitenden Kräfte der Civiliſation

t Namensfeſte darbrachten antwortete der
apſt er hoffe dieſen Tag noch einmal zu erleben er fühle

ſich kräftig und habe ſich ſelten ſo wohl befunden wie in dieſem
Sommer

Serbien Das Zarenpaar ſucht den ungünſtigen Ein
druck zu verwiſchen welchen der kühle Empfang des jungen
Königs und ſeiner Miniſter in Petersburg bei dieſen hinter
laſſen hat König Alexander hat vom Zaren deſſen Porträt
in Diamanten von der Zarin eine werthvolle Rubinen
garnitur zum Geſchenk erhalten Der Kaiſer von Oeſter
reich überſandte gleichfalls ſein Bildniß mit eigenhändiger
Unterſchrift für den König Alexander

Aſien Die geſtrige Drahtmeldung über die Vorſtellungen
der Vertreter der europäiſchen Mächte bei der Regierung
von China erfährt durch eine Nachricht des Reuterſchen
Bureaus folgende Ergänzung

London 17 Ang Das Reuterſche Bureau meldet aus
Tientſin von heute die Geſandten der fremden Mächte be
ſtänden nach wie vor bei der chineſiſchen Regierung auf der
angemeſſenen Beſtrafung der Perſonen welche an den neuer

wünſche zu ſeinem

lichen Ruheſtörungen in Wuhu Wuſieh und anderwärts theil

Jtalien Den Kardinälen welche wie berichtet ihre Glück b

n hätten ſowie auf der Beſtrafung derjenigen
eamten welcher außer Acht gelaſſen hätten die Fremden und

ihre Habe zu ſchützen Die Frage der peknniären Schadlos
haltung ſei eine davon unabhängige Frage welche man in dedem Sinn Hanen überreichten Noten nicht berührt habe

Die Zahlung der Entſchädigung für die in den Miſſions
anſtalten im Jnnern von China verübten Beſchädigungen ſei
ſchon früher zwiſchen den engliſchen Vertretern und den Lokal
behörden erledigt warden bevor die auswärtigen Geſandten
ihre Kollektivnole dem Tſungli Yamen überreicht hätten

Daß der chineſiſchen Regierung für den Weigerungsfall mit
einer Flottenkundgebung gedroht wurde haben wir bereits
berichtet

Nordamerika Einer Drahtmeldung der Voſſ Ztg zu
folge hat Präſident Harriſon beſchloſſen ſich nicht wieder
zum Kandidaten für die Präſidentenwahl iw
Jahre 1892 aufſtellen zu laſſen

Nach einer Depeſche des New York Herald aus Phila
delphia hätte der Schatzſekretär Foſter welcher ſich gegen
wärtig auf der Reiſe nach Cape May zum Beſuche des
Präſidenten Harriſon befindet einem Korreſpondenten des
Herald gegenüber auf die merkliche Beſſerung der

Münzlage hingewieſen welche in hervorragender Weiſe durch
die gegenwärtige Bewegung auf dem Getreidemarktée
unterſtützt werde Letztere habe das Vertrauen gehoben die
Gefahr eines Geldmangels ſcheine vorüber zu ſein Es ſei
unrichtig anzunehmen daß die Regierung der Vereinigten
Staaten keine ſofort zu Gebote ſtehenden Hilfsmittel habe
Abgeſehen von den 100 Millionen Dollars Gold welche ſich
in Reſerve befänden ſeien noch faſt 107 Millionen vorhanden
deren man ſich im Nothfalle ſofort bedienen könne

45 ernſprech Nach richten und weitere Telegramme
befinden ſich auf der 1 Seite der 1 Beilage

W 7 2 UniverſitätsNachrichten
R Marburg 17 Aug Die Rektoratswahl für unſert

ahma mater philippina für 1892 nimmt einen eigenen Verlauf
Nachdem bei der erſten Wahl Profeſſor De Marchand die nach
dreimaligem Wahlgange auf ihn gefallene Wahl abgelehnt hatte
hat bei der vorgeſtern ſtattgefundenen zweiten Wahl auch der
diesmal gewählte Profeſſor De Külz die Annahme des Ehren
amtes verweigert

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Zum Direktor des geplanten biologiſchen Jnſtituts

auf Helgoland iſt der vor kurzem zum Cuſtos der berliner
Bibliothek ernannte Dr Heincke aus Oldenburg aus

erſehen

Provinzial Nachrichten
Weiſzeufels 17 Aug Jn hieſiger Stadtkirche wurde am

Sonntag das alljährlich wiederkehrende Kirchenfeſt für er
wachſene Taubſtumme begangen Am Vormittag fand in
der Taubſtummen Anſtalt eine Andacht ſtatt 212 Uhr nahmen
die 70 Theilnehmer das h Abendmahl und waren nachmittags
in Schumanns Garten mit den Lehrern der Anſtalt gefellig
vereint Am Sonnabend wurde bei der Marienmühle in der
Saale der Leichnam eines 19jährigen jungen Mannes Namens
Buſch aus Uichteritz gefunden Dem Vernehmen nach liegt
Selbſtmord vor Trotzdem heute eine nicht unbedeuntende
Menge von Gurken angefahren war koſtete das Schock immer
noch 2 M Jn Oſterfeld wurde ein ſchon betagter Arbeiter
verhaftet unter dem Verdachte ſich des Verbrechens gegen
8 173 Str G an ſeiner eigenen leiblichen 15iährigen Tochter
ſchuldig gemacht zu haben

O Wittenberg 17 Aug Der Gewerbe Verein zu Köln
hat das Bedürfniß empfunden die Gewerbe Vereine Deutſchlands
zu einem Verband deutſcher Gewerbe Vereine zu
vereinigen und ladet dieſe durch ein Rundſchreiben zum Beitritt
und zur Beſchickung einer erſten berathenden Verſammlung in
Köln ein Die Kölner glauben daß der angeſtrebte Verband die
Intereſſen des Handwerks und des Gewerbes energiſcher ver
treten können wird als dies einzelnen Vereinen möglich iſt Von
den beitretenden Vereinen wird ſofern ſie über 50 Mitglieder
zählen ein Eintrittsgeld von 20 M und eine jährliche Steuer
von 30 Pf für jedes Mitglied verlangt Der hieſige Gewerbe
Verein hat den Veitritt wegen der Unklarheit der Ziele des Ver
bandes abgelehnt

4 Schönebeck 17 Aug Die Belegſchaft der hieſigen Saline
und des Schachtes beging am Freitag und Sonnabend ihr
Knappſchaftsfeſt Nach einem gemeinſamen Kirchgange trat
die Belegſchaft auf dem Burghofe zuſammen Hr Oberbergrat9
Mentzel hielt hier eine Anſprache in der er u a mittheilte
daß auf miniſterielle Verfügung von jetzt ab eine Eintheilung
der Belegſchaft in verſchiedene Grade oder Stufen
je nach Dienſtzeit Tüchtigkeit und Verläßlichkeit erfolge und
dieſe durch Abzeichen kenntlich ſeien Dieſe Eintheilung wurde
auch ſofort bekannt gegeben und verſchiedene verdiente Arbeiter
rückten in höhere Stufen auf Ein Glück auf auf den höchſten
Bergherrn in das alle freudig einſtimmten ſchloß die Anſprache
Jn feſtlichem Zuge ging es nach dem Stadtpark woſelbſt Konzert
h ſtattfand Am zweiten Tage war ein Kinderfeſt ein
gerichtet

Querfurt 17 Aug Geſtern war hier der Verband der
Vereinigten Steinſetzer von Querfurt und Um

gegend verſammelt gleichzeitig wurde die Weihe der Fahne
des hieſigen Vereins vollzogen Vertreten waren die Vereine
von Hamburg Berlin Görlitz Halberſtadt Leipzig Halle c
Ein Mitglied des Hauptvorſtandes aus Berlin vollzog die Weihe
der Fahne

Unter Vorſitz des Hrn Bürgermſtr Reinefarth fand am
Sonnabend in Merſeburg eine Verſammlung der Vorſtände
der dortigen Vereine und Jnnungen c ſtatt behufs Be
ſprechung der Empfangsfeierlichkeiten für den Kaiſer
eſuch am 24 d Das von der Provinz dem Kaiſerlichen Paare

bereitete Feſtmahl beginnt um 4 Uhr Der Ankunſt des Kaiſers
und der Kaiſerin werde bereits gegen 24 Uhr entgegengeſehen
Ein beſtimmter Zeitpunkt iſt noch nicht angegeben Von aus
wärtigen Vereinen haben ſich nach dem Merſeb Korr zur Theil
nahme an der Spalierbildung angemeldet der Saale Unſtrut
bezirk des Deutſchen Kriegerbundes ferner der Kriegerverein

ücheln die Landwehrvereine Schkeuditz und Lauchſtädt und der
Turnverein Mücheln Dieſelben werden den entſprechenden
Gruppen zugetheilt Die Reihenfolge derſelben wurde wie folgt
feſtgeſetzt r n des Deutſchen Kriegerbundes vom
Bahnhof bis in die Hall Straße Knabenklaſſen der ſtädtiſchen
Schulen bis zum Kriegerdenkmal Bürgerſchützen die weiteren
Gruppen beſtehend in Turnvereinen Militärvereinen Geſang
vereinen Zrien ſonſtigen Vereinen und Fabrilperſonal
werden über die Reihenfolge das Loos beſtimmen laſſen Für
die einzelnen Gruppen wurden Führer gewählt Eine Aufzählung
der zur Theilnahme an der Spalierbildung angemeldeten Vereins
mitglieder 2c ergab außer dem Kriegerbund und den Schulkindern
etwa 1300 Mann Vom Hrn Vorſitzenden wurde weiter erwähnt
t die FleiſcherJnnung die Exlaubniß erhalten habe dem
kaiſerlichen Wagen vorzureiten ſowie ferner der Wunſch aus
geſprochen daß die Vereine mit ihren Fahnen die Jnnungen mit
Emblemen antreten Nach der Durchfahrt des Kaiſerlichen Paares
wird ſich vom Bahnhofe aus beginnend das Spalier in einem
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von zwei Muſikeorps begleiteten Feſtzuge deſſen Spitze in der
Oberaltenburg die Fleiſcher Jnnung zu Pferde übernimmt auf
rollen Der Marſch geht für die erſte Hälfte der theilnehmenden
Vereine c nach der Funkenburg, für die zweite nach dem
Thüringer Hofe woſelbſt Freikonzerte ſtattfinden Reiſen dieSan v 27 en a J die Vereine
eſchloſſen von ihren Lokalen aus in ihre Stellung zurück umhel der Abfahrt nochmals Spalier zu bilden

Den nachbenannten Offizieren c iſt die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien ertheiltund zwar des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe des töninlch baieriſchen

MilitärVerdienſtOrdens dem Hauptmann v Schauroth im
Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen des Ritter

kreuzes zweiter Abtheilung des großherzoglich ſächſiſchen Haus
Ordens der Wachſamkeit oder vom weißen Falken den Haupt
leuten Perlet und v Schkop im 5 Thür Jnf Reg Nr 91
r perzgg von Sachſen des Komthurkreuzes zweiter Klaſſe

herzoglich ſachſen erneſtiniſchen HausOrdens dem Oberſten
v Uſedom Commandeur des 6 Thür Jnf Reg Nr 95 und
dem Oberſt Lieutenant z D Athenſtaedt Commandeur des
Landwehr Bezirks Gotha des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe
deſſelben Ordens den Premier Lieutenants v Baſfewitz und
v Stutterheim im 6 Thür Jnf Reg Nr 95

Jm Zeitzer Forſte iſt eine rieſige Eiche die
kräftiaſte von der Fällung ausgeſchloſſen worden um als
Eiche bezeichnet zu werden

rößte und
Der Bann i ſeht ſreigelegt der

er Baum iſt jetzt freigelegt derPlatz ringsumher geebnet und mit Bänken c verſehen worden
Am 15 d fand eine bezügl Weihefeier ſtatt Graf Flemming
brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus Oberförſter Huber hielt
die Feſtrede Weiter hielt noch Sup Haaſe eine Anſprache An
den Fürſten Bismarck wurde ein Telegramm gerichtet Nach der
Feier folgte ein Kommers in der Schneidemühle

Der Plan durch die Herſtellung einer Thal
ſperre im Vodetbale eine große Summe von Kraft zu
ewinnen die S elektriſchen Beleuchtung der um
iegenden Se Einrichtung einer Druckluftanlage nutzbar gemacht werden ſoll wird wie die Halberſt
tg berichtet weiter verfolgt Der Urheber deſſelben Hr
rnecke in Blankenburg iſt jetzt dabei wegen etwaiger ſpäterer

Abnahme von Kraft Unterhandlungen mit den Behörden und
n Induſtriellen anzubahnen So war er dieſer Tage in

alberſtadt anweſend um wegen der elektriſchen Beleuchtung
Halberſtadts Anknüpfung zu ſuchen

,,j m ccccccccccccCa

Deffau 17 Aug Die Erbprinzeſſin Leopold hat
ſich mit der Prinzeſſin Antoinette Anna nach Schloß
Panker in Holſiein begeben Den vereinigten Bemühungen
des Kaufmänniſchen Vereins und der hieſigen Handelskammer iſt
es jetzt gelungen daß die Errichtung einer Reichsbankneben
ſtelle am hieſigen Orte geſichert iſt Dieſelbe dürfte ſchon am
1 Okt ihre Thätigkeit beginnen Die Enthüllung des
Denkmals das dem Dichter der Griechenlieder Wil
helm Müller hier in ſeiner Geburtsſtadt geſetzt wird erfolgt
am 19 Sept Das Denkmal findet ſeinen Platz vor dem
Gymnaſialgebäude in der Cavalierſtraße Wie von der SaaleZtg
ſchon mitgetheilt wird zu der Feier der Sohn des Dichters
unſer berühmter Landsmann Profeſſor Müller aus Oxford
hier einkreffen Die neue Saalebrücke zu Berndurg iſt
bis auf die Pflaſterung fertiggeſtellt

Kaſſel 16 Aug Heute nachmittag erfolgte unter
militäriſchen Ehren die feierliche Ueberführung der Ge
beine des durch ſeine Bravour in der Schlacht von Zorndorf
bekannten Oberſt v Wakenitz nach dem Bahnhofe behufs
Beiſetzung derſelben in Berlin Der Ueberführung ging eine
kirchliche Feier in der Garniſonkirche voraus bei welcher Ober
pfarrer Oſterroth die Rede hielt Hierauf erfolgte die Ueber
gabe der Gebeine an die hier eingetroffene Abordnung von
Offizieren des Regiments der Gardes du Corps

Eiſenach 17 Aug Hr Forſtkommiſſar Caſſelmann
Dozent für mehrere forſtwiſſenſchaftliche Fächer an der hieſigen
Forſtlehranſtalt hat nach einer 30jährigen Lehrthätigkeit ſein
Lehramt niedergelegt Jn einer am Sonnabend ab
gehaltenen bezüglichen Abſchiedsfeier mit der gleichzeitig der
Semeſterabſchluß und die Entlaſſung von ſieben Forſtbefliſſenen
verbunden war widmete der Direktor der Anſtalt Hr Ober
forſtrath Dr Stötzer dem Scheidenden warme Dankesworte und
ſeierte ihn u a als überzeugungstreuen wahren und charakter
feſten Mann Gegenwärtig weilt in der hieſigen Kaltwaſſer
heilanſtalt Dr Köllners u a auch der Hiſtoriker Profeſſor
Dr v Treitſchke

d Zerbſt 17 Aug Der Ausbau des mit einem Nothdache
verſehenen Rathhauſes ſoll bald begonnen werden ſo daß der
Bau W vor Eintritt des Winters unter Dach kommt Nach
der durch Hrn Bauſchuldirektor Schmidt entworfenen und vom
Gemeinderath genehmigten Zeichnung wird die Vorderſeite nicht
wieder 4 ſondern 3 Viebel und zwar einen größeren mit Thurm
und neben den zwei kleineren Thürmchen als Verbindung mit
den erhaltenen Giebeln der Oſt und Weſtſeite erhalten Die
Faſſade iſt in reinem Renaiſſance Stil mit reicher Ausſtattung
gehalten und wird gewiß eine Zierde des Marktplatzes werden
ſo daß der oft geäußerte Wunſch man möge doch das Rathhaus
Herumdrehen damit die gothiſche Faſſade vom Markte aus ſichtbar

Der Gemeinderath hat zur
Ausführung des Baues 115,000 M bewilligt

D Oranienbaum 17 Aug Die hieſige gemeinſame Orts
krankenkaſſe hat mit Genehmigung der Regierung ihre Bei
träge von 2 auf 2 Proz erhöht da ſie die 10 Proz der
Geſammtumlagen die nach dem Geſetz dem Reſervefonds zu
zuſchreiben ſind nicht leiſten kann Während dies in den erſſen
Geſchäftsjahren bei niedrigeren Fritr nen ſehr gut ging haben
die vorjährige Jnfluenza Epidemie und geringere Beträge der
Eintrittsgelder die Erhöhung nothwendig gemacht

S Meiningen 17 Aug Wie eine hier eingegangene Draht
nachricht beſagt iſt geſtern dem Prinzen Friedrich von
Meiningen jüngſtem Sohn unſeres Herzogs eine Tochter
geboren worden

Nach dem Thüringer Tageblatt iſt am Sonntag Landgraf
Alexis von Heſſen beim Herzog von Koburg in Rein

ardsbrunn eingetroffen Am Montag abend wurde Prinz
hilipp von Kobnurg nebſt Gemahlin aus Wien dort

erwartet
abrikDie durch vielfache Schenkungen bekannten früheren

heſitzer Eduard und Julius v Eichel Streiber in Eiſenach
haben der Verwaltung des Sophienhauſes zu Weimar
ein Kapital von 20,000 M zur Verfügung geſtellt aus deſſen

insertrng eine Gemeindeſchweſter für Creuzburg und deſſen
achbarorte beſtellt werden ſoll

Vermiſchtes
Allgemeine Radfahrer Union in Berlin AmSonnka ne 4 Uhr begann auf der Bahn am Kurfürſtendamm

das große Wettfahren Jm erſten Rennen Recordfahren für
ochräder 8000 m erhielt Naumann Halke den erſten et
Min M Sek Brambor Berlin Erſchlinger Mannheim 3

in zweiten um die Niederrad Meiſterſchaft 7600 m Th Jaide
rankfurt a M die goldene Medaille m dritten Dreirad
eiſterſchaft 5000 Stumpf Berlin die goldene Medaille Jm

vlerten der Hochrad Meiſterſchaft 10,000 m Naumann Halle
den Wanderpreis Seiner Majeſtät des Kaiſers 19 Min z Sek
Beyſchlag Frankfurt 2, Kimmel Dresden 3 Bei den übrigen
Rennen errangen die erſten Preiſe Wällnitz Berlin Leinert
Berlin Beyſchlag Frankfurt 80 Stumpf und Brambor Verlin

Die Rennen fanden erſt ſpät abends ihren Schluß
Heilige Röcke Wie uns aus Paris mitgetheilt wird

reiſte am Montag im Auftrage des Biſchofs von Verſailles der
Pfarrer von Argenteuil mit drei Geiſtlichen nach Trier um den
Chriſtusrock von Argenteuil von dem ſie einen Theil mitgenommen
haben mit dem trierer Rock zu vergleichen

Das neue Eiſenbahnunglück in der Schweiz,
von welchem geſtern ein Telegramm berichtete ereignete ſich am
Sonntag abend Der Pariſer Schnellzug von Biel kommend
fuhr bei der Station Zollikofen 1 h Stunden von Bern auf
einen vor der Station haltenden ebenfalls von Viel kommenden
außerordentlichen Feſtzug Beide Züge folgten einander von Biel
her faſt unmittelbar Der erſte konnte das Geleiſe nicht räumen
da die Linie nach Bern augenblicklich noch nicht frei war Der
zweite Zug ſoll die Signale nicht beobachtet haben Die zwei
hinterſten Wagen des erſten Zuges wurden zertrümmert
13 Reiſende wurden todt aufgehoben und etwa 20 Verwundete
wurden nach Bern transportirt An der Unglücksſtätte waren
die Direktoren Marti und Duemur anweſend Jn die Berner
Feſtfeier brachte dieſer Unglücksfall bitteres Leid Die Todten
ſind meiſtens Frauen aus Viel

Eiſenbahnzuſammenſtoß Nach einem römiſchen
Telegramm ſtieß bei der Station Vareſe ein Perſonenzug mit
einer Lokomolive zuſammen Die Wagen ſind ſtark beſchädigt
2 Perſonen ſind verwundet

Unglück mit einem Pferdebahnwagen Jn
Paris brach am Sonntag abend an einem Pferdebahnwagen die
Bremſe worauf derſelbe mit raſender Schnelligkeit die Avenne
Marceau hinabrollte Zwei Pferde wurden zermalmt und ſieben
Paſſagiere verwundet

Felsſturz Wie man der Voſſ Z aus Reichenberg i B
meldet ſind am Montag gegen 40 m der Südnorddeutſchen Ver
bindungsbahn bei Liebenau durch 200 cbm abgeſtürzte Felsmaſſen
kurz vor dem Eintreffen des Perſonenzuges verſchültet Der
Verkehr iſt unterbrochen

Jm Wahnſinn Jn Düſſeldorf ertränkte am Montag
die anſcheinend wahnſinnige Frau des Schuhmachers Küſtner
ihre beiden Kinder 5 und 3/2 Jahre alt und ſich im Rhein

Von einem Schweine aufgefreſſen wurde in
Zowade bei Oppeln das ein Jahr alte Kind des Cementarbeiters
Sygulla Die Mutter des bedauernswertben Kindes hatte ſich
daſſelbe in einer Schwinge welche im Hausflur ſtand liegen
laſſend aus der Wohnung entſernt um Preißelbeeren zu ſuchen
Bald darauf war aus dem im Hofe befindlichen Stalle ein
Schwein ausgebrochen und in den Hausflur gekommen wo es
dem Kinde beide Füße bis an die Knöchel und eine Hand abbiß
und ſich alsdann über die anderen Körpertheile hermachte Als
die Mutter heimkam fand ſie ihren Liebling bis zur Unkenntlich
keit verſtümmelt todt vor

Unglück durch Blitzſchlag Jn Rieſenburg bei Elbing
ſchlug am Sonntag der Blitz in einen Banm neben der Kaſerne
unter welchem fünf Kinder ſtanden Drei blieben todt zwei
wurden ſchwer betäubt

Unmenſchliche Rohheit Jn Memel geriethen
zwei in einem Gaſthofe beſchäftigte Dienſtmädchen miteinander
in Streit in deſſen Verlaufe eines derſelben eine Petroleumkanne
ergriff den Jnhalt auf ſeine Genoſſin goß und ein brennendes
Streichholz auf die petroleumgetränkten Kleider derſelben warf
Brennend lief nun das vor Schmerz faſt wahnſinnige Mädchen
auf die Straße wo es von raſch herbeieilenden Perſonen mit
Waſſer begoſſen wurde es hatte aber ſo ſchreckliche Brandwunden
davongetragen daß der Tod ſchon nach einigen Stunden eintrat
Die ruchloſe Thäterin wurde verhaftet

Ein ſchweres Verbrechen iſt anſcheinend an einem
5 jährigen berliner Knaben verübt worden Am Sonnabend nach
mittag wurde der am 12 Juni 1886 geborene bei ſeiner Mutter
in der Pücklerſtraße wohnhafte Max Scheffelmann unweit der
Grenze des Stralau Rummelsburger Gebietes von Arbeitern in
einem mit Schilf bewachſenen Graben vollſtändig entkleidet auf
gefunden Dem Kleinen waren die Beine durch Leinwandſtücke
welche anſcheinend von Fußlappen herrühren zuſammengebunden
und der Hals mit ſeiner eigenen Jacke zuſammengeſchnürt An
der Rückſeite des Körpers bemerkte man blutunterlaufene Striemen
und die Abdrücke einer Leibriemenſchnalle Weiter waren äußerlich
keine Verletzungen wahrnehmbar Dennoch gewinnt es wie ge
ſagt den Anſchein daß ein Verbrechen vorliegt Der Knabe
welcher in das Krankenhaus Bethanien gebracht worden iſt ver
mag ſelbſt nur ſo viel anzugeben daß er am Freitag über die
Eiſenbahnbrücke nach der Mühlenſtraße gegangen ſei Von dort
habe ihn ein Mann der ihm Pflaumen verſprochen fortgeführt
Hiermit ſtimmt überein daß der Kleine von ſeiner Mutter ſeit
Freitag nachmittag vermißt wurde

Türkiſche Räuber Wie uns aus Konſtantinopel
berichtet wird ſtießen die türkiſchen Truppen in der Nähe von
Adrianopel auf eine Räuberbande von 6 Mann Bei dem ſich
entſpinnenden Kampfe wurde ein Räuber getödtet 5 gefangen
Aus Pera ſchreibt man uns Auch die deutſchen Kriminal
bebörden werden ſich durch Vermittlung des Auswärtigen Amlks
mit dem levantiniſchen Rinaldini Athanas amtlich zu befaſſen
haben Es ſoll nämlich durch Zeugenvernehmung ermittelt
werden ob der in Adrianopel als mitſchuldig verhaftete Dentiſt
wirklich bei dem Ueberfall von Tſcherkesköi betheiligt geweſen
oder nicht Der Maſchiniſt Freudinger hatte bei der Kon
frontation erklärt er vermöge ihn nicht wiederzuerkennen
während zwei Zugconducteure dabei bleiben daß er bei der
Beraubung des Zuges mitgewirkt Jnfolgedeſſen hat der inqui
rirende Richter ſein ferneres Verbleiben in Unterſuchungshaft
verfügt und die Pforte erſucht auf diplomatiſchem Wege die
bezügliche Vernehmung der in Deutſchland lebenden Opfer des
Ueberfalls zu veranlaſſen Der Jnkulpat wird in dem Termin
nur in efügie erſcheinen Ein tüchtiger Photograph hat ihn zu
dieſem Zweck in verſchiedenen Stellungen abgenomnien

Ein Mörder Ehepaar in Wien Die polizeilichen
Nachforſchungen gegen das Ehepaar Franz und Roſalie Schneider
in Neulengbach ergeben täglich neues Material woraus die
Furchtbarkeit des verbrecheriſchen Treibens dieſer Eheleute immer
mehr erhellt Bis Freitag waren bereits vier Schandthaten der
bereits näher gekennzeichneten Art dem Franz Schneider bezwe
ſeiner Frau nachgewieſen Am Montag machte die Polizei eine
neue Mordthat des Ehepaares ausfindig Das Opfer war ein
19jähriges Dienſtmädchen das ſeit dem 4 Juli an welchem
Tage daſſelbe von dem Verbrecherpaare unter Vorſpiegelung
einer Stellenzuführung angelockt wurde vermißt wird

Raubmord Nach weiteren Nachrichten aus Rom iſt
die deutſche Dame Frl Gertrud Becker von welcher neulich
gemeldet wurde ſie habe einen Selbſtmord begangen anſcheinend
einem Raubmord zum Opfer gefallen ſämmtliche Werthgegen
ſtände und das Geld welches die 18jährige junge Dame bei ſich
trug ſind verſchwunden Die Behörden ſind eifrig mit Unter
ſuchung der Angelegenheit beſchäftigt

Blinder Fenerlärm entſtand am Sonntag während
der Vorſtellung im Theater zu Belgrad Jnfolge der dadurchverurſachten Wanit wurden mehrere Perſonen verletzt

Verſuchter Selbſtmord und Gatkenmord r
der franzöſiſchen Stadt Angers ſlürzte ſich am ine
49 jährige Journaliſt Lebreton von dem Dachboden ſeiner Wohnung
und ſiel auf ſeine Fran welche gerade die h reinigte Der
Frau wurde das Rückgrat gebrochen und ein Oberſchenkel
chmeltert während Lebreton nur leichte Verletzungen erlitt

Lebreton ſoll beim Verhör dem Polizeikommiſſar geſtanden habe
daß er den Augenblick als ſeine Frau die Straße reinigte benn
habe ſich auf ſeine Frau zu ſtürzen in der Abſicht ſeinem Leben
ein Ende zu machen und gleichzeitig ſein Weib zu tödten Der
Zuſtand der Frau iſt hoffnungslos

7 lAbgeſtürzt Aus Paris wird berichtet Ein junger
Schwede Namens Houür unternahm mit drei Genoſſen die Be
ſteigung der DöleSpitze in der Jurakette Er wagte ſich allein
auf einem faſt ungangharen Wege vor ſtürzte knapp vor dem
Gipfel zweihundert Meter tief ab und wurde mit zerſchmeltertem
Kopfe aufgefunden

Die Cholera in Jeruſalem Aus Pera ſchreibt
man uns Allen t Ableugnungen zum Trotz iſt es
eine Thatſache daß die Seuche auch in Jeruſalem auſtritt Bis
jetzt ſtarben daran 71 Perſonen Die Pforte ihrerſeits ben
es handele ſich nur um Typhus oder Diphtherie was aber nich
zutrifft Die eingewanderten ruſſiſchen Juden leiden am meiſten
unter der verheerenden Seuche Zur Bekämpfung der Cholera
hat die Pforte die Entſendung zahlreicher Aerzte auf die am
meiſten bedrohten Punkte angeordnet Da es aber an Aerzten
ſehlt ſollen durch die türkiſchen Legationen in Europa eine
genügende Anzahl tüchtiger Mediziner engagirt werden Das
Gehalt iſt monatlich auf 1000 Piaſter feſtgeſeht wofür freilich
bewährte Aerzte nirgend zu haben ſein dürſten

Ein heiteres Cenſurſtücklein wird aus Riga
emeldet Die Mannſtädt ſche Poſſe Die Himmelsleiter die
m Sommertheater daſelbſt zur Aufführung gelangt iſt mußte
auf Befehl der Polizeidirektion umgetauft werden Sie erhielt
den Namen Der Feuerkrater dann erſt durfte ſie über die
Bretter ſchreiten

Perſonalnachrichten Jn Paderborn iſt am Monta
Domkapitular Dr H Schulte geſtorben Jn Blaſewitz be
Dresden ſtarb der weltbekannte königl und prinzl niederländif
Park und Gartendirektor a D Eduard Petzold Derſel
hat bei den meiſten Fürſtenhöfen v We die Anlage von Parks
beſorgt und iſt in Berlin Potsdam Wien Holland Frankreich
Jtalien Tirol Bulgarien uſw längere Zeit theilweiſe als Leiter
theilweiſe als Begründer größerer Gartenanlagen beſchäftigt ge
weſen Auch verſchiedene literariſche Werke über Gartenbau
kunſt uſw hat Petzold verfaßt welche alle von ſeinem hervor
ragenden landſchaftsgärtneriſchen Talent Zeugniß ablegen

Vereine und Verſammlungen
Düſſeldorf 17 Aug Die 32 Hauptverſammlung

der deutſchen Jngenieure wurde um 9 Uhr eröffnet Ober
regierungsrath Schäffer begrüßte dieſelbe im Namen der
Regierung Landesdirektor Klein ſeitens der Provinz Ober
bürgermeiſter Lindemann ſeitens der Stadt der Geh Kommerzien
rath Pfeiffer im Namen der Handelskammer v Schwaärze
und Lieber im Namen des Düſſeldorfer und des Duisburger
Bezirksvereins Der Vorſitzende Lwowski erſtattet den Geſchäfts
bericht der einen Fortſchritt in der Zunahme der Bezirksvereine
der Mitgliederzahl und Erfolge konſtatirt Jngenieur Schrödter
hält einen Vortrag über die Jnduſtrie im Düſſeldorfer Bezirk
dem am dichteſten bevölkerten und gewerbreichſten der Monarchie
Prof Busley Kiel beſpricht Deutſchlands Schnelldampfer und
deren Beſichtigung durch Kaiſer Wilhelm II der
Leiſtungen der deutſchen Jngenieurkunſt ſich höchſt anerkennend
ausgeſprochen habe
vorrichtungen für Schiffe und Eiſenbahnen

Gartenfeſt veranſtaltet

Waſſerſtände bedeutet über unter Null
Fall BuchsSaale und Unſtrnt

Artern Brügenpegel 16 Aug 0,74 17 Aug 62 J 12
Weißenfels Oberpigel 2,48 248do Unterpegel r 389 r 3 4Halle Unterhaupt 17 Aug r 1,84 18 Aug 1,682 2

Trotha e r 1,99 re s lAlsleben Oberpegel 16 Aug v 2,37 17 Aug 2,361 1
do Unterpegel r 1,61 r 550 4Kalbe Oberpegel 1,64 r1 s s
do Unterpegel e F 76 70 6

Moldaun Jſer Eger Elbe

el Aug gdan VugeBudweis 16 Torgau 17 F 1Prag 790,10 4 Witlenberg 1,96 132Jungbnnzlan Roßlau HI13601Laun Barby v F1,6b 1Pardubitz r0,52 16 Magdeburg F1,501Brandeis I Tangermünde r2,061 7Melnick 0,0o21 2 Wittenberge 871 4Leitmeritz 790,1 5 Dömitz Peg r1,331 1Auſſig 17 0 13 5 Lanendurg F1571 3Dresden 70,82 s
Beobachtet mittags nach amtl Depeſchen der kgl Elbſtrombau Verwaltung

Fahrtiefen am 14 Aug
Saale 1,20 m zwiſchen Dürrenberg und der Eiſenkaknbrücke bei der Brücke

daſelbſt Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe 1,65 m bei
Wisbitz km 2,6 Von Kalbe bis zurMündung in die Elbe,
1,24 mm in der Stet flügge Km 9,5 1,24 mbei Trabitz km 11,3

2 e m

Wetterbericht der Deutſchen Seewwarte vom 17 Aug
eerrrrreeeeee mm 2

Beobachtung der Meteor Statlon zu Halle

Barometer Millimeter 753 7 753 6

s w 83uchtigleitWind ale Sw 1 W 1

Glacée Handschuhe für Merren und nur bevorzugte Qualitäten zu
Damen nauſfallend billigen Preisen

a Markt 4

über die
Oberingenieur Gerdau beſpricht die Löſch

Heute abend wird
für die Verſammlung ſeitens der Stadt in der Tonhalle ein

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stattcnen Barom Therm Vind Stationen Barom Therm Wind

mm rechtweiſ mm rechtwelf
e u 12B ddaaadaaaadaaaqu uauquMemel 753 0 15 2 WweW 2 Memel 7529Kiel 65860 14 4 WNW 3 Hamburg 8 Weg

amburg 750 13 8s w 3 Wien 612 222 ſtillorkum 61 0 14 0 WRNW 4Valentiag 5053 16 7 W 4Münſter 76825 11 5 W 2 Petersburg 7ö833 141 Ono l
gaſſel 65 1 136 WewW 1 aparandgBerlin 584 134 WRW 4 Stoaholm
geren e u erlsruhe W 4 d s 18 Augde W 16 4 NO 2 Den a Tee mnchen 16 6 NW 2 rückdrehenden Winden ſpäter zun Bewölk
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Halle 18 Ang Walferwärme der Saale von heute früh 14 B
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Fertige Betten Oberbett DnterbettBetten und Kiöwemn per Stand 18
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Erinnerung

Fortſetzung des Ausverkaufs
in Woll und Strumpfwagren Poſamenten SHandſchuhen zu
bedeutend herabgeſetzten Preiſen

H e ZTripzigerſtraße 16
Ken Jrum Düwpſſerwer Drut Marras um

empfiehlt in ſoliden Qualitäten und großer Auswahl
o

HBBegensohirrumne
zu nachſtehenden billigen Preiſen

Zanella von A 2,00 an
Zauella garantirt farbächt von 2,50 an
Gloria mit montirten Griffen Tonkinſtöcken v 00 an
Gloria Damenſchirme mit verzierten Holz oder Celoid

griffen ff Paſementrien 7 6 5 A

griffen von 16
Reparaturen gut und billigſt

Schirm Stock u Pfeifenlager e

Eingang der Der neitenm in enwpfehlende

Große Ulrichſtraße 5 L Richter

GloriaSerrenſchirme Naturſtöcke 7 Be S
Seidene Schirme mit Horn Hirſchhorn Elfenbein

kein rn

Minne4ppe

ßteweraelte
Lebens vervricherung

aux übersichtlichen Auſ bewahrung von Werth Schriftstüchen aller Art
Preis 50

Allein Verkauf bei Ai 0 W e Leipzigerstr 23
Papier und Contor Utensilien Handlung

Wirhtig für Hausfrauen
Bernh Curt Pechstein Wollwagrenfabrikant in Mühlhauſen

i /Th fertigt aus Wolle alten geſtrickten gewebten und anderen
reinwollenen Sachen und Abfällen haltbare u gediegene Stoſſe
für Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe zu Portieren in den modernſten
S bei billiger Preisſtellung und ſchneller Bedienung Annahme und

uſterlager in HSalle a S bei Heinr Naue Wilhelmſtraße 17
mit scharten Gläsern u 3 Aufzü MetallTavclten Fernrohr n v0 r er e See

Weit

tragend

Otto Kirberg Düsseldorf Kurfürstenstr 29
Preisl gegen 20 Pf gedruckt auf einer Seite von imit Markscheine

Gustav Jacobſi s Touristenpflaster gegen
Hühneraugen harte HautNeu an den Ferſen und Fußſohlen Jn Rollen à 75

Depot Halle Jn der Löwenapotheke
Man verlange Guſtav Jacobi s Tounriſtenpflaſter

Von Donnerstag denw Auguſt er ab ſteht ein
großer Trausport

Bayriſcher Zugochſen
preiswerth bei mir zum Verkauf

Halle a S Joseph Vram Ig
Merſeburgerſtraße Ha

Von Mittwoch den 19 d
Mts ab ſteht ein Transport

von ea 20 Stück beſter Alten
burger u Oſtfrieſiſcher hoch

tragender Küheu Kalben bei mir zum Verkauf

Otto Heilmammz Merſeburg

2

der Herbſtreiſe bringe ich zugleich den

Hochachtungsvoll

u

3 f d gute gtaubfreie n per unettfedern t t
Gebr Vackenhefen Grosse Ulrichstrasse 13

Flämisteriell beaufsichtigte
Postschule Altenberg

5 Curſus beginnt am 6 Oktober 1891 Geſammtpreis jährlich 550 Mark Alle Abgehenden fanden Anſtellung

i sächs
BErzgeb

Proſpecte gratis durch die Jnſtitntsverwaltung und das Bürgermeiſteramt

e See ea Germarsgtr 2
Prospekte uud nähere Auskunft daselbst

Vorsteherin Wanda Priedrich
staatl geprüfte Lehrerin

2 e e e S re h t Se r e

Hehl
e de

von M Kahleis Leipzigerstrasse 29 I
Klavier Gesang Violinevon den ersten Anfangsgründen bis zur Vollendung nach den Methoden

der Leipziger und Berliner Konservatorien
Anmeldungen von 5 Uhr erbeten

Wintz Moderne Häuer achtes Tausend
Das erſte für das Privat Publikum berechnete architectoniſche Werk 47 ver
ſchiedene Bau Projecte mit Grundriſſen Anſichten Preiſen 2e zu beziehen gegen
Einſend v 5 Mark an Richard R Hintz Berlin Equitable Palaſt

Industrie Schule Halle

r o r t

Specialgeschäſt für runden

Dampfschornsteinbau
aus radialen FVormsteinen der Greppiner Werke unter dauernder I

Garantie für die Stabilität bei allen Witterungsverhältnissen
Einmauerung von Dampflkesseln jeden Systems

Vertreter Carl Gebhardt in Halle a S

Das Beste für die Toilette
Das untrüglichſte und ausgezeichnetſte von allen ſchädlichen Nach

wirkungen gänzlich freie Mittel zur Schönheitspflege iſt unſtreitig die

Doering s Seife

Mit der Eule
Sie fördert die Schönheit der Haut in hohem Grade und verleiht
dem Teint eine ungemeine Frische Belebung und Zarthelit

Vermöge ihrer erweichenden Wirkung auf die Haut ihrer außer
ordentlichen Milde und Reinheit iſt ſie für jene Perſonen deren Haut für

Sommersprossen
ſehr disponirt iſt von dem erdenklich größten Nutzen denn ſcharf gelaugteSeifen wie es außer der Doerings Seife mit der Eule s viele
andere ToiletteSeifen ſind haben unfehlbar das umſo grellere Hervortreten
der Sommerſproſſen zur Folge Man waſche ſich daher ganz beſonders in der

Vrühjahrs und Sommerzeit
ausschliesslich mit Doerings Seife

mit der Eule man wird bei anhaltendem Gebrauche eine
schöne zarte jugendfrische Hautfarbe

erlangen Poering s Seife mit der Eule hat ſich in den feinſten
Boudoirs dauernd eingebürgert ſie gilt mit Fug und Recht als

die beste Seife der Wel
Preis 40 Pfg in allen Parfümerien Droguerien und Colonialwaaren

Geschüäften

wo ded C Ia Vdnohgadn
Schmiedenuſtkohlen Schmelzkohlen Böhmiſche Salonkohlen

xGroße Ducſſenſfer

mit ſtarken Holzrahmen ca 0,88
bis 1,10 m breit 2,4 m hoch äußere

Maagße vorzüglich zu Miſtbeet
S fenſtern u dgl geeignet Beſichtigun

und Abnahme verſönlich nöthig ha
billig abzugeben

Sangerhäuſer Actien
Maſchinenfabrik und

Eiſengießerei
Sangerhauſen

Die beſte
aller exiſtirenden

M ngerWe Näh Maſchinen
liefert unter 5jähr Garantie

zu 70 75 Theilz pr Woche 2
M Reseh Gr Ulrichſtr 47 I

W attegrall per Dhd 125 b
braun 180 e
8chwWar7 per Dud 390 t

e Weiss 1,66 z
la e pr i 240 z

n
Lose Baumwolle

i Welss per Rolle u c Wie

hraun e12 Lothla Weiss z
Ienthal Oo

Halle a S, Gr Ulrichſtraße 31

Verband Watte
pr Pfund c o

Isenthal Co

Familien Nachricht

Heute Vormittag 9 Uhr ver
ſchied nach langen ſchweren Leiden
ſanft und ruhig mein innigſt ge J
liebter Mann der Maler
Wilhelm Brämer
im 36 Lebensjahre Dies zeigt
allen Freunden und Bekannten
nur hierdurch tiefgebeugt an mit
der Bitte um ſtille Theilnahme

Leipzig den 17 Auguſt 1891
Jm Namen

der übrigen Hinterbliebenen
hereſig Brämer
geb Schrapp

Die Beerdigung findet Donners
tag den 20 d ehe 10 Uhr
vom Trauerhauſe Burgſtraße 17 R
aus ſtatt

e e ,e,eee e
Für den Anzeigentheil verantwortlichW König in Halle

Verdimamel Schulze Baadeggrserſtr
Falle Druck und Verlag von Otto Hendel

Erxvedition Neue Promenade L
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